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In Salzburg haben sich erstmalig in Öster-
reich auf Landesebene VertreterInnen aus 
der AHS und BMHS unter dem Namen 
„Salzburger Schulpartner“ zusammen ge-
schlossen, um die Koordination zwischen 
Lehrern, Schülern und Eltern zu verstär-
ken. Vertreten werden 160 000 Eltern,  
80 000 Schüler und 4000 Lehrer. Dieses 
Gremium agiert seit Dezember 2011 und 
es mangelt nicht an Herausforderungen 
und kreativen Ideen.

Neben dem Erfahrungs- und Informations
austausch, der Beratung und Unterstützung 
in konkreten Fällen liegt den „Salzburger 
Schulpartnern“ eine regelmäßige Öffent-
lichkeitsarbeit besonders am Herzen. So 
forderten sie z.B. eine gute Vorbereitung 
für die standardisierte kompetenzorien-
tierte Reifeprüfung und die Einhaltung der 
Klassenschülerhöchstzahlen.

Preis der Salzburger Schulpartner 2014
Bereits zum zweiten Mal verliehen die 
„Salzburger Schulpartner“ Auszeichnun-
gen an Schulen für besondere Projekte 
und an besonders engagierte Personen. 
Die Überreichung an zehn Preisträger 
durch den Präsidenten des Landesschul-
rates, Prof. Mag. Johannes Plötzeneder, 
und die Vorsitzende der Elternvereine, 
Heidrun Eibl-Göschl, fand im Rahmen 
eines feierlichen Festaktes Ende Mai im 
BRG Salzburg statt. 

Das Procedere der Nominierung
An den Salzburger Schulen im AHS- und 
BMHS-Bereich konnte der jeweilige SGA 
Vorschläge machen und die Nominierung 
beschließen. Die Jury wählte die ihrer 
Ansicht nach engagiertesten Projekte aus 
und lud die Protagonisten zur Präsenta
tion im Rahmen des Festaktes ein.

Lob und Anerkennung
Gemäß dem Logo der Schulpartner ge-
staltete die Werkstätte der HTBLuVA Salz-
burg einen attraktiven Award, der an fol-
gende Preisträger verliehen wurde:

An der HTL-Hallein wurde Prof. Architekt 
Dipl. Ing. Albert Güntner für sein langjäh-
riges Engagement für viele Initiativen zum 
Wohle der Schülerinnen und Schüler (ARGE 
Photo, ARGE Burschen & Männerwelten, 
Boy-Scouts, Outdooraktivitäten, Eventtage 
und Mediatorenaktivitäten) ausgezeichnet.

Das Bundesgymnasium und Sportreal-
gymnasium (HIB) Saalfelden bekam den 
Preis für die Nachhilfe, die SchülerInnen 
in Eigenregie organisiert haben. 

Das Christian-Doppler-Gymnasium in 
Salzburg organisierte einen Midday, um 
Mädchen für die Schule zu interessieren.

Das MultiAugustinum im Lungau stellte 
sein Projekt „Schulmediation – Sozial

pädagogik – Vertrauenslehrer“ vor. 

Schwungvoll präsentierten Schülerinnen 
der HLW Elisabethinum St. Johann den 
Tanz „Good feeling“ im Rahmen des Pro-
jekts „Bewegung im Schulalltag“. 

Gleich zwei Preise gingen an die HTBLu 
VA Salzburg: zum einen für die Organisa-
toren eines aufwändigen Sicherheitstages 
an der HTBLuVA Salzburg zum anderen an 
Herrn FL Dipl.-Päd. Georg Hansel für seine 
Tätigkeit als Ersthelfer und als Organisator 
der Blutspende-Tage und der Erste-Hilfe-
Kurse für SchülerInnen und LehrerInnen.

Eine ganz besonders originelle Idee hat-
ten die SchülerInnen der HLWM Salz­
burg – Annahof. Sie organisierten unter 
dem Motto „Kleider tauschen Leute!“ ei-
nen Kleidertauschmarkt im Seniorenheim 
Nonntal und nahmen vor Ort auch gleich 
die nötigen Änderungen vor. 

Das Projekt „Mensch im Wandel“ erarbei-
teten 13 SchülerInnen aus sechs Klassen 
an der HLFS Ursprung mit Unterstützung 
von Herrn Dir. MMag. Bernhard Stehrer. 

Seine Laudatio widmete der Direktor des 
Abendgymnasiums Salzburg einer be-
sonders engagierten Schülerin, die sich in 
vielerlei Beziehung aktiv am Schulalltag 
beteiligt hat.

„Salzburger Schulpartner“ 
stellen sich vor:

S c h u l pa r t n e r s c h af  t 4-2014
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